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LagersGeburtstag.Sonntagden18.
11Uhrvormittagsfindetin derMetri
politankirchezuSt .StefanausAn¬lassdesGeburtstagesdesKaisers
einfeierlichesHochandtmitdeDeum
statt ,welchemdieStaatswerdentra¬
gerdieSpitzenderCivilbehörden
VerbürgermeisterStrobachmitden
Stadt -undGemeinderathen ,dem
Magistrateetc .beiwohnenwerden.
Derhoch -undDeutschmeisterI .
Militär -Veterannderenrückt
amGeburtstagedesKaisersmit
JahreundMusikzueinemGottes¬
dienste in der Vorkircheaus-¬

Vereinder städtischenAmtsdiener
derStadtrathhatnacheinemAntrage
des M .GrabedemVereinder
städtischenRaths -undAmtsdiener,am
nahmsweisebewilligt ,dasWappen
der Stadt Wienauf derVereinssahne
zu führen .DemselbenVereine ,wurde
die ZustimmungzurUmformierung
einer Vereins - Musikkapelleertheilt ,
welchebei corporativenAusrückun¬
gendesVereines(Leichenbegängnissen
etc . )mitzuwirkenberufenist .

Staatsgewerbeschule.InErledi¬
gungeiner EingabedesVereines
zur GründungeinerStaatsgewerbe¬
schule ,in HernalshatderStadtrath
nocheinemAntragedesK .Grün¬
beck dem Vereine die Bereitwil¬
ligkeit derGemeindevertretung
zugesichert ,denZweckdesVereines
beidenstaatlichenBehördenkräf¬

ligst zufordern .

Ausfallstadtwirdunsgeschrieben:
EingeologischeSehenswürdigkeitersten
Ranges,dersog .KesselinHallstadt
der vonallen Reisehandbüchernzur
Besichtigungempfohlenwird ,sollte
angeblichüberAnordnungdes
BürgermeistersvonHallstadtge¬
sprengtunddamitzerstörtwerden

DemraschenundenergischenEin¬
greifen desLandeshauptmannes
Dr .Ebenhochist eszudanken,daß
diesesnutzloseundfür dieWissen¬
schaftbedauerlicheVorhabenunterblieb.

GegendieErhöhungdesPostporto.
DerStadtrathhat nacheinemBerichte
des M .Grabebeschlossen ,dem
Gemeinderathezu empfehlen ,an
das Handelsministeriumunter
hinweisauf die bereitsvonderk .k .Handels -undAnbe¬
kammer ,sowieauf dievom
u .v .Gewerbevereinaufgestellte
Bitte dasErsuchenzustellen ,die

in dem neuen Postarife vom
1 .Jänner1900eingeführtenErho¬
hungenvonPortosatzen ,durch
welchedie industriellen ,u .gewerb
lichenKreise ,sowieinsbesonders
die minderbemittelteBevölkerung
in ungerechtfertigterWeiseneuer
lich eineMehrbelastungerfahren
haben ,ehestenswiederaufzuheben,
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VerwendungvonEis .InAnbetracht
dersamlarenGefahren,welcheunter
UmständendurchdenGenußvon
unreinembisoderdurchdessenVer¬
wendungals BeengungzuGe¬tranken,alsKühlmittelhervorgerufen
wird,hatdasMinisteriumdesIn¬
nerendaraufaufmerksamgemacht
dahrbeiGewinnungvonEisaus
öffentlichenGewässernsowiebeige¬werbsmäßigerkünstlicherErzeugungvonbisdenpolitischenBehördendie
gesetzlicheLandhabegebotenistdieerforderlicheObsorgezurHindanhal¬
lungderGemeinungunddas
gewerbsmäßigenVertriebesvon
gesundheitsschadlichemSpeisenisein¬
zielenzulassen.DiepolitischeBe¬
hördekanndurchErhebungenanderEntnahmsstelledeszuEigen¬nungdienendenWassersfeststeller
daßdasselbewederinphysikalische
Hinsichtgrobverunreinigt,nochder
VerunreinigungdurchInfektionsstoffe
odersonstigegesundheitsschadliche
Hoffeausgesetztist .Denpolitischen
Behördenkommteszu ,imFalledes
VerdachteseinerderartigenVer¬
unreinigung,eventuelldiechemisch¬
bacteriologischeUntersuchungdesver¬
dächtigenWasserszuveranlassen.

Stiftungen.ImheurigenJahre
kommenfolgendeSistungenzurVer¬
leitung:Dr.JohannRaubesvonLebens
warthscheStiftungper850kandenalleWienerBürger.SebastianNagd
hartscheStiftungpr4200RanMann
Bürger,KatharinaBraphischeStiftungper1360annachWienzuständig¬inderehemaligenGemeindeLain¬
wohnhaftePersonen,JosefStundesche
Stiftungper1100f anGewerbsleute
MariaJosefaLöwenfeld-Stiftung
per170aneinenDinerfuhrmann,JosefPastorischeStiftung
per333kandreiHerrenschneidermeister,AndersRitterv .Produ¬
Stiftungpr 7182aneinTagel
stummessind ,Dr.Josefdeckertsch
Stiftungpr70anGeschäftsleute
TheobaldAssenheimerscheStiftungper800kanjazweiGewerbsleute
christlicherundsonalitischerConfession
AnnaHolzinger-Stiftungperje¬
200r ansechsKleingeerbetrei¬gewöhnlich
bende .DenGesuchenist derTauf¬
bezw.Geburtsscheinderhimmels¬
scheinu .einlegalesArmutszeugnis
fernerdieentsprechendenDocumente
jenachdenSistungs-Erfordernissen
beizulegen.DieGesuchesindbislängstens12bezw.25 .September
bezw.1 .Oktoberzuüberreichen
DienahrenAngabensindimAmts¬
blatt derStadtWienzuersehen.
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